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Antennen-Streit in Dargun Benefizkonzert 
Stadtvertreter Norbert Heinrich gibt Gesellschafter-Sitz ab für Orgel 

Frauen aus Lindenberg und Umgebung waren kürzlich vom Dorfklub zu ei-
ner Feier eingeladen worden. Die Tanzgruppe und Künstler aus Jagetzow 
sorgten für Stimmung. 	 Foto: U. Breu 
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Alexander Köster, Werkstattleiter im Betrieb seines Vaters in Jürgenstorf, erläutert, wie die Mautgeräte arbeiten 
könnten, wenn sie denn funktionieren warden. 	 Kurierfoto: Berndt, 

Das Leid mit den 
Mautgeräten für Lkw 

Jürgenstorfer Nutzfahrzeugbetrieb schickt Gebührenzähler zurück 
Von unserem Redaktionsmitglied 	„Die Spediteure mussten jedes ihrer sagt der Geschäftsführer des Nutzfahr- 
Jens-Uwe Berndt 	 Fahrzeuge bei Toll Collect oder den zeugbetriebes. „Allerdings sind Kos- 

entsprechenden Service-Partnern an- ten entstanden." 
Jürgenstorf. „Das ist eine richtige melden. Sie bekamen dann pro Fahr- 	So hatten die Spediteure pro Gerät 

Story. Über die Einführung der Maut zeug eine Chip-Karte zugeschickt, mit eine Kaution von 250 Euro zu zahlen, 
kann man schon jetzt ein Buch schrei- der sie zu den genehmigten Betrieben die bei der Abbuchung der ersten 
ben." Ralf Köster, Geschäftsführer gingen." 	 Mautgebühr wieder verrechnet wer- 
der Landtechnik & Nutzfahrzeug 	 den sollte. Sein Betrieb habe die Pro- 
GmbH Jürgenstorf, wirkt mal zornig, 	Einbau-Prozedur 	grammierungskosten gezahlt, die auf 
dann wieder nahezu belustigt, wenn 	 die Fuhrunternehmen nach der Mon- 
die Sprache auf das im vergangenen 	Diese Unternehmen bestellten tage umgelegt wurden. 
Jahr angeschobene Projekt „Auto- dann die Geräte, die auf die jeweili- 	Die Spediteure hatten darüber hin- 
bahngebühr" kommt. Denn sein Be- gen Karten programmiert wurden. aus die Kosten für den Einbau zu tra- . 
trieb gehörte zu jenen Unternehmen, Bei Köster gingen 200 Anmeldungen gen und eine Reihe von Stillstandszei-
die die entsprechenden Geräte in die ein, 70 bis 80 Mautgeräte wurden be- ten, da bei der Montage einige Stun- 
Fahrzeuge einbauten, 	 stellt, von denen 20 in die Laster ka- den vergingen. 

Bis August waren die ersten Fahr- men. Dann fing der Ärger erst richtig 	Ob die Geräte trotz der Vertrags- 
zeuge ausgerüstet, die letzte Montage an. „Von zehn funktionierte vielleicht nachbesserung zwischen Bundestegie-
erfolgte im Oktober, als bereits alles eins", sagt Ralf Köster. Die Antennen- rung und Toll Collect wertlos sind 
am Zusammenbrechen war. In dieser verbindungen schmorten weg, das Dis- oder trotzdem irgendwann genutzt 
Woche wurden die letzten 40 Geräte play zeigte utopische Zahlen. Da war werden können, weiß Ralf Köster 
verpackt, um auf die Rückreise ge- die Rücknahme, oder besser, die Ver- nicht zu sagen. Bei einem möglicher- 
schickt zu werden. 	 schiebung der Gebührenpläne wie ei- weise erneut anstehenden Einbau ist 

„Das war eine Prozedur", kommen- ne Erlösung. „Inzwischen sind natür- er wieder mit dabei: „Ich will doch 
tiert Köster die Verfahrensweise. lich alle Geräte wieder abgeklemmt", nicht meine Kundschaft weggeben." 

Dargun (tb). Aus Protest gegen den 
Aufbau einer Mobilfunk-Antenne auf 
dem Gelände des Gründerzentrums 
ist der Stadtvertreter Norbert Hein-
rich (Wählergemeinschaft) als Gesell-
schafter der Darguner Gewerbe- und 
Wohnraumgesellschaft zurückgetre-
ten. Heinrich gab seine Entscheidung 
auf der jüngsten Stadtvertretersitzung 
bekannt. Er sprach von unüberbrück-
baren Differenzen mit dem Geschäfts-
führer der Gesellschaft, Hartmut LO.- 

Lindenberger 
Tanzgruppe 
mit Show 

Dorfklub lädt Frauen ein 
Lindenberg (ub). Der Dorfklub Lin-

denberg hatte kürzlich die Frauen zu 
einer Feier eingeladen. Birgit Tanck, 
Leiterin des Dorfklubs, begrüßte die 
Frauen, die Herren halfen beim Kaf-
feeeinschenken. Viele Frauen hatten 
für die Veranstaltung Kuchen geba-
cken. Die älteren Damen tauschten 
Erinnerungen aus ihrer Arbeit in der 
früheren LPG aus, ein tolles Pro-
gramm erwartete schließlich alle Gäs-
te. Die Mädchen der Lindenberger 
Tanzgruppe zeigten ihr Können. Hö-
hepunkt der Veranstaltung war der 
Auftritt der „Ältesten Tanzgruppe 
Deutschlands". Die Familie von Ren6 
Bogatz aus Jagetzow begeisterte das 
Publikum. „Es war beeindruckend, 
wie zwei Generationen der Familie 
Bogatz mit Engagement und Tempe-
rament vergessen ließen, dass es ei-
gentlich eine Playback-Show war", er-
zählte Birgit Tanck. Fast alles organi-
siert die Jagetzower Familie allein, an-
gefangen vom Entwerfen und Schnei-
dern der Kostüme bis zur Gestaltung 
der Programme. Am Abend waren  

ker, in der Frage des Antennen-Auf-
baus. Die Mobilfunkanlage soll an der 
Giebelseite der sanierten Halle in 
Richtung der Kleingärten angebracht 
werden. Neben Bürgermeister Karl-
Heinz Graupmann ist jetzt noch der 
CDU-Stadtvertreter Horst Kohnke 
Gesellschafter der stadteigenen 
GmbH, die neben dem Gründerzen-
trum auch die kommunalen Wohnun-
gen verwaltet. Für Heinrich soll ein 
Nachfolger gewählt werden. 

nicht nur Frauen, sondern auch die 
Männer zu einer Tanzveranstaltung 
eingeladen. Der Diskotheker Frankie 
aus Borrentin legte die passende Mu-
sik auf. 

„Das war wieder eine tolle Veran-
staltung", lobte eine der Besucherin-
nen die Arbeit des Lindenberger Dorf-
klubs. Sie freue sich über solche Ver- 

Malchin. Zu einem Benefiz-Kon-
zert für die Friedrich-Friese-Orgel in 
der St.-Johannis-Kirche Malchin wird 
am 21. März in das Gemeindehaus in 
der Schweriner Straße eingeladen. 
Die Veranstaltung beginnt um 17 
Uhr. Paul Gerhard Schumann spielt 
Klaviermusik von Georg Friedrich 
Händel und Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Sabine Schumann spielt die „Bib-
lischen Lieder" von Antonin Dvorak. 

anstaltungen im Dorf, die ohne die en-
gagierten Leute im Klub wohl längst 
nicht mehr stattfinden würden. Und 
nicht nur Lindenberger waren an die-
sem Tag gekommen, auch aus Hohen-
bollentin, Kentzlin und Törpin reisten 
die Besucher an, um sich einen gemüt-
lichen Tag in der Runde vieler bekann-
ter Gesichter zu machen. 

aaiies 
'ausgeschlossen sind Zigaretten, Zeitschriften, Bücher und andere preisgebundene Artikel sowie Massa-Ausbauhtiuser, 

Tiernahrung, Motorroller, Pfandartikel, Tchibo-Produkte, Reisen, Laminat (lever Snap, Nymkabel 3 x 1,5 und Zement 25 kg. 

Gilt nicht in Verbindung mit weiteren Rabatten. 

Geht nicht, gibt's nicht. 
DZ 


